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Kündigung  
von Ihrem Arbeits-Vertrag 

 
 

Sie wollen nicht mehr bei Ihrem Arbeit-Geber arbeiten. 

Ihr Arbeit-Geber will, dass Sie nicht mehr bei ihm arbeiten. 

 

Und: Ihre Probe-Zeit ist vorbei. 

Dann gibt es diese Regeln für die Kündigung. 
 

Dann kann Ihr letzter Arbeits-Tag sein. 

Ihr Arbeit-Geber hat bestimmt: 
 
Ihr letzter Arbeits-Tag darf  
am                    Tag von einem Monat sein. 
 
In schwerer Sprache sagt man: 
 
Sie können Ihren Arbeits-Vertrag nur  
                         von einem Monat kündigen. 
 

 

 

Sie wollen nicht mehr bei Ihrem Arbeit-Geber arbeiten. 

 
In schwerer Sprache sagt man: 
Sie kündigen Ihren Arbeits-Vertrag.  
 



 
Kündigen bedeutet: 
Sie müssen Ihrem Arbeit-Geber einen Brief schreiben. 

Ihr Arbeit-Geber muss Ihren Brief 
spätestens 4 Wochen vor Ihrem letzten Arbeits-Tag  
haben. 
 

 

In schwerer Sprache nennt man diese 4 Wochen 
gesetzliche Kündigungs-Frist.  
 
Wenn sich das Gesetz  
über gesetzliche Kündigungs-Fristen ändert: 
Dann ändert sich auch Ihre Kündigungs-Frist. 

 

 

Ihr Arbeit-Geber will, dass Sie nicht mehr bei ihm arbeiten. 

 
In schwerer Sprache sagt man: 
Ihr Arbeit-Geber kündigt Ihren Arbeits-Vertrag.  
 
Ihr Arbeit-Geber muss Ihnen die Kündigung schreiben. 

 
Ihr Arbeit-Geber kündigt Ihnen bedeutet: 
Ihr Arbeit-Geber muss Ihnen einen Brief schreiben.  

 
Sie müssen den Brief on Ihrem Arbeit-Geber  
spätestens 4 Wochen vor Ihrem letzten Arbeits-Tag  
haben. 

  



In schwerer Sprache nennt man diese 4 Wochen 
gesetzliche Kündigungs-Frist.  
 
Wenn sich das Gesetz  
über gesetzliche Kündigungs-Fristen ändert: 
Dann ändert sich auch diese Kündigungs-Frist. 

 

 

Wenn Ihr Arbeit-Geber Ihnen kündigt. 
Dann darf Ihr Arbeit-Geber bestimmen: 
Sie dürfen auch die letzten                    Wochen  
nicht mehr für ihn arbeiten. 
 
In schwerer Sprache sagt man: 
Sie werden frei-gestellt. 
 
In dieser Zeit bekommen Sie Ihren Lohn weiter. 
 
Und in dieser Zeit zahlt der Arbeit-Geber  
Ihre Kranken-Versicherung weiter. 

 

Wenn Sie einen schweren Fehler an der Arbeit gemacht haben: 
Dann gilt diese Regel. 
Dann darf Ihr Arbeit-Geber bestimmen: 

 Sie müssen sofort aufhören zu arbeiten. 
 Sie werden sofort gekündigt. 
 Der Arbeit-Geber muss sich nicht  

an die 4 Wochen Kündigungs-Zeit halten. 
 
In schwerer Sprache sagt man: 
Sie werden fristlos gekündigt. 
 
In dieser Zeit bekommen Sie keinen Lohn mehr. 
 
Ihr Arbeit-Geber zahlt die Kranken-Versicherung  
nicht mehr. 
 
Sie bekommen keine Urlaubs-Tage mehr. 
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